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Wie viele geographische Quadratmeilen sind 40,733 Quadrat-

Kilometer, wenn ein Quadrat-Kilometer — 1000 X 1000 Quad-

ratmcter,9 Quadratmeter —100 Quadratschuh und 34690 X 34,690
Quadratschuh — 1 geographische Quadratmeile.

Aus gewöhnliche Art ausgerechnet, erhält man circa 7427?
Quadratmeilen statt der bisherigen 753, und in ähnlicher Weise sûr ^

den Kanton Bern 133^/2 statt der gewöhnlich angegebenen 138.

Sprichwörter und Reimsprüche
I.

Keine Rosen ohne Dornen.
Kleine Kinder, kleine Sorgen; große Kinder, große Sorgen.
Keine Antwort ist auch eine Antwort.
Keine Regel ohne Ausnahme. '

Kommt Zeit, kommt Rath.
Kaufe in der Zeit, so hast du in der Noth.
Kleine Häfen überlaufen bald.
Kinder und Narren sagen die Wahrheit.
Ländlich sittlich.
Man muß den Baum biegen, so lange er jung ist.
Man muß das Eisen schmieden, weil es warm ist.
Mit Speck fängt man die Mäuse.
Man soll in den Brunnen, daraus man getrunken, keine Steine werfen,
Man soll den Tag nicht vor dem Abend loben.

Roth lehrt beten.

Nicht was du hast, noch was du weißt, nur was du bist, macht deinen

Werth.
Nach gethaner Arbeit ist gut ruh'n.
Nach Regen kommt Sonnenschein.
Noth bricht Eisen.
Nach dem Nürnberger Recht hängt man den Dieb nicht eher, als man

ihn hat.
Neue Besen kehren gut.

Mittheilungen.
Höchstctteu. Hier wurde am 8. Februar die sterbliche Hülle

às in seinem Kreise verdienstvollen Mannes, „Vater Brachers"
im Oberthal, begraben. Trotz der ungestümen und kalten Witterung
hatte sich eine sehr große, außergewöhnliche Zahl Erwachsener,
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